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Sehr geehrte Herren Vorsitzenden,  
 
mit Erstaunen haben wir die Äußerungen einiger Ministerpräsidenten aufgenommen, die 
angesichts der aktuellen Entwicklungen die Föderalismuskommission II für gescheitert 
erklären. Die Klausurtagung der Kommission wurde abgesagt und ein neuer Termin ist 
bislang nicht in Sicht, die weitere Vorgehensweise völlig unklar. 
 
Ganz ohne jeden Zweifel stehen wir mit der Finanzmarktkrise und dem Rettungspaket des 
Bundes vor einer neuen, schwierigen Situation. Es wird darüber zu reden sein, welche 
Folgen die Finanzmarktkrise und die sich abzeichnende Rezession für die Haushalte haben 
und zu welchem Zeitpunkt die Einführung von Schuldenbremsen sinnvoll erscheint.  
 
Bundes- und Landespolitiker von Bündnis 90/Die Grünen sind überzeugt, dass eine 
verbindliche Vereinbarung über Schuldenbegrenzung und die langfristige Sanierung der 
staatlichen Haushalte jetzt noch dringender erforderlich sind. Für inakzeptabel hielten wir 
es, in der aktuellen Situation das gesamte Projekt einer Reform der Bund-Länder-
Finanzbeziehungen still und leise zu beerdigen. Wir haben nicht zwei Jahre bei Schönwetter 
kostenträchtig und mit enormem zeitlichem Aufwand getagt, um beim ersten sehr heftigen 
Sturm die Segel zu streichen.  
 

Berlin, 21.10.2008 

An die 
Vorsitzenden der Kommission zur 
Modernisierung der Bund-Länder- 
Finanzbeziehungen 
Herrn Fraktionsvorsitzenden  
Dr. Peter Struck, MdB 
Herrn Ministerpräsidenten  
Günther H. Oettinger 
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Wir fordern Sie, sehr geehrte Herren Vorsitzende, auf, die Beratungen der 
Föderalismuskommission II schnellstmöglich fortzusetzen und auf die Verabschiedung einer 
Schuldenbremse hinzuarbeiten. Wir haben gemeinsam als Kommission die Verantwortung 
für eine Reform der Bund-Länder-Finanzbeziehungen übernommen. Diese Aufgabe ist 
wichtiger denn je. Lassen Sie uns zu unserer Verantwortung stehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Fritz Kuhn 

 

 




